Fakultät für …
Zentrale Ergebnisse zur Weiterentwicklung bzw. zur Nachverfolgung der Maßnahmen in den Studiengängen unter Berücksichtigung aller der Fakultät vorliegenden Daten des akademischen Jahres 2017/18 (WiSe 17/18 und SoSe 18):

1. Studiengangs- und Absolventenbefragungen: (bitte geben Sie an aus welchen Semestern Befragungsergebnisse eingeflossen sind)

	
	Studiengangsbefragung
	Absolventenbefragung

	B.Sc. xyz
	z.B. SoSe 2018
	

	M.Sc. xyz
	
	

	…
	…
	…


2. Statistische Kennzahlen: (bitte nennen Sie die im Bericht berücksichtigten statistischen Kennzahlen)
	Kennzahl 1

	Kennzahl 2

	Kennzahl 3

	…


3. Weitere einbezogene Daten: z.B. Rückmeldungen der Fachschaft, Verbände, Feedbackmanagement usw.
aus Sitzung(en) des QM-Zirkels vom: XX.XX.20XX

Anwesende Mitglieder des/der QM-Zirkel(s) waren:
	B.Sc./B.A./B.Ed. X
	Ergebnisse aus Studiengangs-Absolventenbefragung, Kennzahlen, sonstigen Quellen
	Evaluation/Bewertung der Mitglieder 

des QM-Zirkels
	Handlungs-/
bedarf

	Maßnahmen
 

	Status


	aus der/den QM-Zirkel Sitzung(en) vom XYZ
	
	
	
	Was?
	Wer ?
	Bis Wann ?
	

	1. Studienstruktur und Curriculum

	1.1 Zielgruppen/ Studienanfänger/innen/ Studierendennachfrage 

z.B. Entsprechen die Bewerber/innen in Anzahl und Qualifikation der angestrebten Zielgruppe?
	
	
	
	
	
	
	

	1.2 Studienaufbau/ inhaltliche Abstimmung 
z.B. Sind die Module inhaltlich gut aufeinander abgestimmt?
	
	
	
	
	
	
	

	1.3 Lehr- und Lernformen, Theorie-Praxis Bezug/ Praxisanteile

z.B. Werden für die angestrebten Kompetenzen angemessene Lehrformen eingesetzt und werden die angemessen Lehrformen auch in ausreichender Menge eingesetzt?
	
	
	
	
	
	
	

	1.4 Flexibilität, Auswahlmöglichkeiten 

z.B. Stehen ausreichend Wahlmöglichkeiten für eine individuelle fachliche Schwerpunktsetzung zur Verfügung?
	
	
	
	
	
	
	

	1.5 Mobilität - Auslandaufenthalt-Mobilitätsfenster, Anerkennung
z.B. Wird die Mobilität der Studierenden in angemessener Weise ermöglicht?
	
	
	
	
	
	
	

	1.6 Studierbarkeit - Workload/Arbeitsbelastung 

z.B. Ist der Workload der Module realistisch angesetzt?
	
	
	
	
	
	
	

	2. Studienorganisation und Rahmenbedingungen

	2.1 LV-Koordination 

z.B. Sind die (Pflicht-) Module zeitlich überschneidungsfrei studierbar?
	
	
	
	
	
	
	

	2.2 Prüfungsmanagement 

z.B.  Werden Anforderungen und Bewertungsmaßstäbe transparent gemacht? Sind Prüfungstermine angemessen koordiniert? Sind Klausureinsichten und Wiederholungsmöglichkeiten gut organisiert?
	
	
	
	
	
	
	

	2.3 Beratung/Betreuung 

z.B. Werden ausreichend Beratungsangebote gemacht? Ist die persönliche Betreuung durch Lehrende angemessen?
	
	
	
	
	
	
	

	2.4 Rahmenbedingungen – Ausstattung 

z.B. Ist die Ausstattung bzgl. Bibliotheken, Lernräumen, IT usw. ausreichend?
	
	
	
	
	
	
	

	2.5 Chancengleichheit (optional)
z.B. Sollte die Gleichbehandlung der Studierenden im Studiengang verbessert werden?
	
	
	
	
	
	
	

	3. Outcome

	3.1 Kompetenzerwerb im Studium /Zufriedenheit mit dem Studium 

z.B. Wie schätzen die Studierenden den Kompetenzerwerb ein?
	
	
	
	
	
	
	

	3.2 Wechsel- und Abbruchabsichten, Drop-Out 

z.B. Wie hoch ist der Anteil der Studierenden mit Wechsel- bzw. Abbruchabsichten und der tatsächliche Drop-Out?
	
	
	
	
	
	
	

	3.3 Pläne für die Zukunft: Berufseinstieg, MA-Studium oder Promotion an der TUM 

z.B. Was planen die Studierenden nach Abschluss ihres aktuellen Studiums?
	
	
	
	
	
	
	

	3.4 Berufsbefähigung durch das Studium (optinal)
z.B. Wie schätzen Absolventen/innen die Berufsbefähigung durch ihr Studium ein?
	
	
	
	
	
	
	

	3.5 Absolventenbedarf/ Nachfrage Arbeitsmarkt (Branchen, Beschäftigungsfelder) (optional)
z.B. Wie schnell schaffen die Absolventen/innen den Berufseinstieg? In welchen Branchen sind sie beschäftigt? Welchen beruflichen Status haben die Absolventen/innen?
	
	
	
	
	
	
	


______________________________

a Handlungsbedarf: 0 = kein Bedarf; 1 = kurzfristig (Zeitrahmen: 1 Semester); 2 = mittelfristig (Zeitrahmen: 1-2 Semester); 3 = langfristig (Zeitrahmen: größer 2 Semester)
b Die Maßnahmen können konkrete Veränderungen, Anpassungen und Ergänzungen sowie Klärungen beinhalten.
c Status: 0 = in Planung; 1 = in Umsetzung; 2 = Umsetzung abgeschlossen; 3 = Umsetzung dauerhaft
	M.Sc./M.A./M.Ed. X
	Ergebnisse aus Studiengangs-Absolventenbefragung, Kennzahlen, sonstigen Quellen
	Evaluation/Bewertung der Mitglieder 

des QM-Zirkels
	Handlungs-/
bedarfa
	Maßnahmenb 

	Statusc

	aus der/den QM-Zirkel Sitzung(en) vom XYZ
	
	
	
	Was?
	Wer ?
	Bis Wann ?
	

	1. Studienstruktur und Curriculum

	1.1 Zielgruppen/ Studienanfänger/innen/ Studierendennachfrage 

z.B. Entsprechen die Bewerber/innen in Anzahl und Qualifikation der angestrebten Zielgruppe?
	
	
	
	
	
	
	

	1.2 Studienaufbau/ inhaltliche Abstimmung 
z.B. Sind die Module inhaltlich gut aufeinander abgestimmt?
	
	
	
	
	
	
	

	1.3 Lehr- und Lernformen, Theorie-Praxis Bezug/ Praxisanteile

z.B. Werden für die angestrebten Kompetenzen angemessene Lehrformen eingesetzt und werden die angemessen Lehrformen auch in ausreichender Menge eingesetzt?
	
	
	
	
	
	
	

	1.4 Flexibilität, Auswahlmöglichkeiten 

z.B. Stehen ausreichend Wahlmöglichkeiten für eine individuelle fachliche Schwerpunktsetzung zur Verfügung?
	
	
	
	
	
	
	

	1.5 Mobilität - Auslandaufenthalt-Mobilitätsfenster, Anerkennung
z.B. Wird die Mobilität der Studierenden in angemessener Weise ermöglicht?
	
	
	
	
	
	
	

	1.6 Studierbarkeit - Workload/Arbeitsbelastung 

z.B. Ist der Workload der Module realistisch angesetzt?
	
	
	
	
	
	
	

	2. Studienorganisation und Rahmenbedingungen

	2.1 LV-Koordination 

z.B. Sind die (Pflicht-) Module zeitlich überschneidungsfrei studierbar?
	
	
	
	
	
	
	

	2.2 Prüfungsmanagement 

z.B.  Werden Anforderungen und Bewertungsmaßstäbe transparent gemacht? Sind Prüfungstermine angemessen koordiniert? Sind Klausureinsichten und Wiederholungsmöglichkeiten gut organisiert?
	
	
	
	
	
	
	

	2.3 Beratung/Betreuung 

z.B. Werden ausreichend Beratungsangebote gemacht? Ist die persönliche Betreuung durch Lehrende angemessen?
	
	
	
	
	
	
	

	2.4 Rahmenbedingungen – Ausstattung 

z.B. Ist die Ausstattung bzgl. Bibliotheken, Lernräumen, IT usw. ausreichend?
	
	
	
	
	
	
	

	2.5 Chancengleichheit (optional)

z.B. Sollte die Gleichbehandlung der Studierenden im Studiengang verbessert werden?
	
	
	
	
	
	
	

	3. Outcome

	3.1 Studienerfolg

z.B. Wie hoch ist der Anteil der Studierenden einer Kohorte, die ihr Studium erfolgreich abgeschlossen haben? Wie ist die durchschnittliche Abschlussnote?
	
	
	
	
	
	
	

	3.2 Zufriedenheit mit dem Studium

z.B. Wie zufrieden sind die Absolventen/innen rückblickend mit ihrem Studium? Wie hoch ist der Anteil der Absolventen/innen, die ihren Studiengang erneut an der TUM studieren würden?
	
	
	
	
	
	
	

	3.3 Beruflicher Verbleib 

z.B. Wie schnell schaffen die Absolventen/innen den Berufseinstieg? War deren erste Beschäftigung überwiegend studienadäquat? Sind die Absolventen/innen in den angestrebten Branchen beschäftigt? 
	
	
	
	
	
	
	

	3.4 Berufsbefähigung durch das Studium 

z.B. Wie schätzen die Absolventen/innen die Berufsbefähigung durch ihr Studium ein? Inwiefern hat das Studium diejenigen Kompetenzen vermittelt, die für die Tätigkeiten der Absolventen/innen wichtig sind?
	
	
	
	
	
	
	


� Handlungsbedarf: 0 = kein Bedarf; 1 = kurzfristig (Zeitrahmen: 1 Semester); 2 = mittelfristig (Zeitrahmen: 1-2 Semester); 3 = langfristig (Zeitrahmen: größer 2 Semester)


� Die Maßnahmen können konkrete Veränderungen, Anpassungen und Ergänzungen sowie Klärungen beinhalten.


� Status: 0 = in Planung; 1 = in Umsetzung; 2 = Umsetzung abgeschlossen; 3 = Umsetzung dauerhaft





2

